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Die Architekturtage in Salzburg

Neues Stiegenhaus im Rathaus, Salzburg, Architektur: Max Rieder und Erich Wagner; Foto: Michael Hierner 
Titelbild: Foto: Lukas Hämmerle

Freitag, 16. Mai und Samstag, 17. Mai 2014 
 
Offenes Altstadthaus – Rathausplatz 4  
Das Haus mit der prominenten Adresse am Rathausbogen ist die zentrale 
Anlaufstelle der Architekturtage. BesucherInnen bietet sich die einzigartige 
Möglichkeit, den über Jahrhunderte gewachsenen Gebäudekomplex zu 
erkunden. Die freie Theatergruppe „ohnetitel“ richtet ein „Amt für ALTstadt-
beschwerden“ ein, während SchülerInnen im Projekt „Aus ALT mach NEU“ 
Wohnen und Leben neu interpretieren. Die Ausstellung „Bauen im Bestand“, 
erarbeitet von StudentInnen der Universität Innsbruck, wird aktuelle und 
historische Beispiele der Stadterneuerung in Salzburg zeigen. 
Wir bedanken uns herzlich bei der Bausparkasse Wüstenrot für das Angebot, 
dieses Haus während der Architekturtage zu bespielen. 
 
Samstag, 17. Mai 2014 
 

„undefined water“ 
Mit dem Bau des Kraftwerks „Sohlstufe“ hat die Salzach ihr Erscheinungs-
bild geändert. Im 19. Jahrhundert in ein enges Bett gezwängt, wird nun 
ihre Fließgeschwindigkeit durch das neue Kraftwerk merklich reduziert.  
Das hat Auswirkungen auf das Stadtbild Salzburgs und eröffnet neue  
Möglichkeiten der Ufernutzung. SchülerInnen des Wirtschaftskundlichen 
Bundesrealgymnasiums mit dem Schwerpunkt „design – architektur – 
technik“ (dat) setzen sich in ihrem Projekt „undefined water“ mit der  
veränderten Situation auseinander und präsentieren durch gestaltete  
„Erlebniszonen“ entlang des Flusses diese Metamorphose von der „alten“  
zur „neuen“ Salzach.

Freitag, 16. Mai  
 
STADT SALZBURG 

9:00 – 10:00 Uhr 
Altstadthaus Linzergasse 32  01  
Führung: Fritz Genböck, Architekt 
Treffpunkt: vor dem Haus

10:30 – 11:15 Uhr 
Erzbischöfliches Palais  1  02  
Umbau Erdgeschoß, Kapitelplatz 2, 
Treffpunkt: Haupteingang 
Führung: Christof Hillebrand & 
Alfred Pidner, Planungsteam,  
und Tischlerei Wallinger sowie 
Tischlerei Fercher + Stockinger 

11:30 – 12:30 Uhr 
Altstadthaus Herrengasse 26/28  03  
Führung: Fritz Genböck, Architekt 
Treffpunkt: vor dem Haus

13:00 – 14:00 Uhr  iA  
Rathaus, Umbau und Sanierung   
Planung: Max Rieder und Erich 
Wagner, Architekten 
Führung: Max Rieder, Architekt 
Treffpunkt: Offenes Altstadthaus, 
Rathausplatz 4 

Salzburg – Eine alte Stadt  
auf neuen Wegen 

 
Touristenmetropole mit Welterbe-Status und Stadterneuerung – in Salzburg 
gibt es wahrlich zahllose Anknüpfungspunkte für „Alt Jetzt Neu“, dem  
Motto der Architekturtage 2014. Im Mittelpunkt des Geschehens steht ein 
prominentes Altstadthaus, das Ausgangspunkt für viele Veranstaltungen 
und Ort für Unmögliches und Phantastisches ist. Jüngst entdeckte mittel-
alterliche Stadtmauern auf der Baustelle im Sternbräu sind ebenso Teil des 
Programms wie das adaptierte Erzbischöfliche Palais.

Eine besondere Rolle spielen heuer die Architekturateliers. Sie präsentieren 
sich auch als Kulturveranstalter und laden zum Bürgermeisterfrühstück,  
zur avantgardistischen Musik-Performance oder zur Podiumsdiskussion ein. 
Mit dem beigefügten Stadtplan können Sie Salzburg von einer neuen Seite 
entdecken. Lassen Sie sich darauf ein!

Das Detailprogramm der Architekturtage 2014  
finden Sie unter www.architekturtage.at

Offene AteliersOffene Gebäude
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Das Programm in Salzburg 
wird unterstützt von:

Freitag, 16. Mai  
 
STADT SALZBURG 
 
9:00 – 12:00 Uhr 
Architekturbüro Erich Mayrhauser 
& Ernst Kollmann  08  
Schwalbenstraße 15, Salzburg-Gnigl 
Leichter Architekturvormittag –  
mit uns plaudern und diskutieren / 
oder schauen Sie uns einfach bei 
der Planung über die Schulter.  
Dazu gibt es kleine Snacks und 
Getränke. 
 
9:00 – 12:00 Uhr 
Panek Architekten  09  
Sterneckstraße 19, Salzburg 
Small – Medium – Large 
Werkschau aktueller Projekte. 
Vom kleinen Wohnungsumbau bis 
zur Entwicklung ganzer Firmen-
standorte reicht das Tätigkeitsfeld 
des Büros.

9:00 – 14:00 Uhr   
Referat Altstadterhaltung   10  
und Ortsbildschutz 
Chiemseegasse 6, 1. Stock, Salzburg 
Vorstellung aktueller Projekte  
mit Viktor Brojatsch und  
MitarbeiterInnen des Referats

 
 
 

14:00 Uhr  
Panzerhalle, Sanierung und  
Umbau  3   04  
Treffpunkt: Kleßheimer Allee 51-55 
Planung: hobby a., cs-architektur 
und Strobl Architekten ZT GmbH, 
LP architektur 
Führung: Walter Schuster, hobby a., 
Architekt 
 
LUNGAU

14:00 Uhr  
Neue Mittelschule Tamsweg  05  
Lasabergweg 2, Tamsweg 
Treffpunkt: Raum Nachmittags- 
betreuung 
Vorstellung des Projektes der Schul- 
zusammenlegung durch Otto 
Christian Gernat; Architekt und 
Rudolf Ernst, Planung; Herbert Eßl, 
Bauleitung 
14:45 Uhr Besichtigung mit Side-
step zur Großsportanlage 
16:00 Uhr Ausklang bei Buffet und 
Getränken

Kooperations-
partner

Programmgestaltung und Information

INITIATIVE ARCHITEKTUR 
Hellbrunner Straße 3, 5020 Salzburg 
T: +43 662 879867, office@initiativearchitektur.at 
www.initiativearchitektur.at

Programm und Organisation:  
Jana Breuste, Andrea Großschädl, Roman Höllbacher

Das Detailprogramm der Architekturtage 2014 
finden Sie unter www.architekturtage.at

Kammer der
Architekten und
Ingenieurkonsulenten
für Oberösterreich
und Salzburg
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Samstag, 17. Mai 
 
STADT SALZBURG 

9:00 – 10:00 Uhr  
Kollegienkirche, Restaurierung – 
Besichtigung Dachstuhl  iA  
Führung: Eva Hody, Landeskonser-
vatorin für Salzburg und Zimmerei 
Gehmacher 
Treffpunkt: Offenes Altstadthaus,  
Rathausplatz 4, Spaziergang zur  
Kollegienkirche 
Anmeldung erforderlich unter:  
office@initiativearchitektur.at  
oder +43 662 879867

14:00 Uhr 
Sternbräu-Areal, Sanierung  
und Umbau  21  
Führung: Bernhard Kiesenhofer,  
Architekturbüro lorenz + partner 
Treffpunkt: Sternbräu, Eingang  
Griesgasse 
Anmeldung erforderlich unter:  
office@initiativearchitektur.at oder  
+43 662 879867

16:00 Uhr  
Pfarre Herrnau – Umbau, Sanierung 
und Zubau  06  
Führung: Michael Strobl, Architekt 
Treffpunkt: Erentrudisstraße 5

 
LUNGAU 
 
9:00 Uhr  
Wallfahrtskirche St. Leonhard, 
Sanierung  2  07   
Treffpunkt: Wirtschaftskammer 
Tamsweg, Seminarraum 
Friedhofstraße 6, Tamsweg 
Einführung durch Otto Christian 
Gernat, Architekt; Rudolf Lassacher, 
Bauleitung 
10:00 Uhr: Auffahrt zur Wallfahrts-
kirche St. Leonhard (Taxibusse) 
10:15 Uhr: Führung und Besichtigung 
der getätigten Baumaßnahmen 
11:30 Uhr: Kirchenführung durch 
Marianne Resch, Mesnerin

Von 15:00 Uhr bis open end 
Gaisbergstudios  11  
Architekten Mayer Seidl,  
tragwerkstatt DDI Brandstötter,  
Atelier Hauck – Delmondo 
Gaisbergstraße 24F, Salzburg 
15:00 Uhr: Führungen durch Haus 
und Ateliers mit Kinderprogramm 
16:00 Uhr: Brigitte Hauck-Delmondo 
Kunst + Therapie – die Heilkraft  
des Malens 
17:00 Uhr: tragwerkstatt – Alt Jetzt 
Neu – Historische Stahlkonstruktionen 
18:00 Uhr: Fest mit ZT-Alt-Stars-Band 
+ DJ AMO 
18:30 und 22:00 Uhr: Werner  
Raditschnig – Musikperformance: 
Haus als Klangkörper 
21:00 Uhr: Albert Weilguny Lesung – 
„Heiteres zur Architektur“

Ab 15:00 Uhr   
raumlust Alfred Pidner  12  
Ferdinand-Spannring-Straße 28, 
Salzburg-Gnigl 
ab 15:00 Uhr: Präsentation Möbel 
„Cuisine raffinée“ 
Raumgewinn im Wandumdreh’n 
17:30 Uhr: Projektpräsentation  
„Neuer Platz für alte Stadt“ 
19:00 Uhr c.t.: Ateliergespräch  
„Übers Anknüpfen und Bezugnehmen“ 
Karl Hartwig Kaltner – Bildende  
Kunst | Prolog 
Alfred Pidner – Architektur | Prolog 
Sabina Hank – Musik 
Gerlinde Weinmüller – Literatur 
Moderation: Elisabeth Mayer 
21:00 Uhr: Projekt:|ion im  
Fassadenformat  
„Weiterbauen am Bestehenden“

                                                                            

Samstag, 17. Mai  
 
STADT SALZBURG 
 
10:00 – 14:00 Uhr 
cs-architektur,  
Christoph Scheithauer  13  
Ernest-Thun-Straße 7, Salzburg 
ComeTogether  
Bauherren realisierter „Alt Jetzt Neu“-
Projekte und Interessierte treffen 
sich beim Weißwurstfrühstück

10:00 – 14:00 Uhr 
Peter Fuchs, Bauingenieur  14  
Eichetstraße 30, Wals 
„Automatisierte Planung von 
Fertigteil-Stützwänden“ 
Vorführung von Statik-Programmen

14:00 – 16:00 Uhr 
soma salzburg, Martin Oberascher  15  
Moosstraße 72b,  
Salzburg-Leopoldskron 
plug and play 
Einführung in die Gestaltungspro-
zesse von soma. Die BesucherInnen 
 
 
 
 
 
 
 

haben die Möglichkeit in die Prakti-
ken der zeitgenössischen Architek-
turproduktion einzutauchen.  
Mitzubringen: Vorstellungskraft,  
Toleranz und Mut zur Gestaltung!

16:00 Uhr mit open end 
lechner lechner schallhammer  16  
Priesterhausgasse 18, Salzburg 
Grätzlfest und Offenes Atelier

THALGAU 
 
11:00 – 14:00 Uhr 
sps-architekten, Simon Speigner  17  
Riedlstraße 8, oh456, Thalgau 
Bürgermeisterfrühstück NEU,  
offen für Interessierte. In dieser Zeit 
auch Offenes Atelier!

 
 

1 Erzbischöfliches Palais – Umbau Erdgeschoß, Salzburg; Architektur: Christof Hillebrand & Alfred Pidner;  
Foto: Alfred Pidner  2 Renovierung Wallfahrtskirche St. Leonhard, Tamsweg; Architektur: Otto Christian Gernat; 
Foto: Otto Christian Gernat  3 Umbau Panzerhalle, Salzburg; Architektur: hobby a., cs-architekten und Strobl 
Architekten ZT GmbH, LP architektur; Foto: Friedrich Nill
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iA Offenes Altstadthaus, Rathausplatz 4

Offene Gebäude
 
Offene Ateliers
 
Installationen im öffentlichen Raum



4

ERÖFFNUNG DER ARCHITEKTURTAGE  4  iA  
AUSSTELLUNG: „BAUEN IM BESTAND“  
Do, 15. Mai, 17:00 Uhr 
Offenes Altstadthaus, Rathausplatz 4, Salzburg 
Begrüßung: Heinrich Schellhorn, Landesrat und Wolfgang Schantl,  
Wüstenrot Versicherungs-AG 
Zur Ausstellung: Karl Thalmeier und Jana Breuste, Initiative Architektur 
Bauen im Bestand ist die Zukunftsaufgabe in der Architektur. Die Ausstel-
lung, die von StudentInnen der Universität Innsbruck, Institut für Bauge-
schichte und Denkmalpflege erarbeitet wurde, beleuchtet die Rolle  
der zeitgenössischen Architektur im Wechselspiel von Denkmalschutz,  
Altstadterhaltung und Stadterneuerung. 
 
Anschließend 18:00 Uhr 
Führung durch das offene Altstadthaus 
mit Christine Lechner, Architektin 
 
Anschließend 19:30 Uhr  
Installation zum Mitmachen  
Aus ALT mach NEU  - Wohnen_Leben neu interpretiert 
Einführung: Petra Schlagbauer, Doris Oberholzer, ARTgenossen  
Ein SchülerInnenprojekt der NMS Maxglan  
 
Anschließend 19:00 Uhr am Residenzplatz 
Installation „Franziska, lass mich schweben. Eine Stadt bespielt sich“  6  18  
Ein Projekt von Adam Architektur + undpartner.at 
Vorgefertigte, modulare Elemente formieren sich zu einer wechselwirken-
den Bühne. Während der Architekturtage Musik- und Tanzveranstaltungen, 
spontane Performances erwünscht!  
Abschlussevent: Sa, 17. Mai, 17:00 Uhr

Altstadt Salzburg Offenes Altstadthaus 

FREITAG UND SAMSTAG IM  
OFFENEN ALTSTADTHAUS,  
RATHAUSPLATZ 4  iA  
 
7:00 – 7:15 und 13:00 – 17:00 Uhr  
JETZT NEU: Amt für  
ALTstadtbeschwerden 
Freie Theatergruppe ohnetitel, 
Fachleute für Amtsangelegenheiten  
Es wird gepfuscht, verschandelt, 
ruiniert ... ein einzigartiges Weltkul-
turerbe wird verhökert ... 
Ob alt, ob neu – ob groß, ob klein: 
Sie wissen nicht, wohin mit Ihrem 
Ärger? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig, dem Amt für Altstadtbe-
schwerden. Wir sind kompetent, 
engagiert und legen uns für Sie ins 
Zeug – zumindest für zwei Tage!

10:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr 
Offenes Kinderprogramm:  
Spaghettiarchitektur   
Dagmar Sonnleitner-Soyka,  
ARTgenossen  
Bei uns nimmst du Spaghetti und 
eine Heißklebepistole und erfindest 
ein Spaghettiarchitektur-Haus, das 
deine großen Geschwister  
zum Staunen bringt! Kleine Kinder 
sind in Begleitung ihrer Eltern  
herzlich willkommen.

Führung  
am Freitag, 16. Mai 2014 

9:00 Uhr 
Rathausplatz 4 – Ein Altstadt-
haus im Wandel  
Planung: lechner lechner &  
Architekten Scheicher; Führung: 
Christine Lechner, Architektin

Salzburger Hauptbahnhof

Projektpräsentation „undefined water“  9  10  20  
Sa, 17. Mai, 11:00 Uhr 
Eröffnung: Barbara Feller, Architekturstiftung Österreich, KulturKontakt Austria 
Ort: Linkes Salzachufer, Wiese an der Kaipromenade, südlich Müllnersteg 
SchülerInnen des Wirtschaftskundlichen BRG haben sich im Fach „design 
– architektur – technik“ mit der Veränderung der Salzach im Altstadtgebiet 
seit der Aufstauung durch das Kraftwerk Sohlstufe Lehen beschäftigt.  
Die Metamorphose der Salzach vom Fluss zum nahezu stehenden Gewäs-
ser wurde in Sitzobjekte transformiert, die entlang der Promenade vom 
„Fischkrieg“ bis zur Lehener Brücke den jeweiligen Fließzustand der Salzach 
durch konkrete Verweilstationen erlebbar machen.    

Angebot für Schulklassenführungen: 
Freitags – individuell vereinbar – Anmeldungen unter: +43 662 879867 
Bauen in der Altstadt Salzburg – Führung durch die Ausstellung  
und zu ausgesuchten Objekten; Führung: Jana Breuste, Kunsthistorikerin 
Treffpunkt: Offenes Altstadthaus, Rathausplatz 4 
 
Bitte beachten Sie auch das  
Kinderprogramm im Altstadthaus,  
Rathausplatz 4. 

4 Offenes Altstadthaus Rathausplatz 4 – Zentrum der Architekturtage 2014; Foto: Roman Höllbacher
5 Führung zu Bauten von Architektinnen in der Altstadt von Salzburg; Foto: Andrea Großschädl
6 „Franziska“ – Eine Stadt bespielt sich, Installation am Residenzplatz, Architektur und Rendering: „Adam 
Architektur + undpartner.at“

Führungen und Workshop  
am Samstag, 17. Mai 2014 

10:00 – 12:00 Uhr  
Architektinnen im Stadtbild  
von Salzburg  5   
Bauten in der Altstadt 
Führung: Ursula Spannberger, 
Architektin

10:15 – 12:00 Uhr  
Domquartier 
Planung: Kaschl – Mühlfellner,  
Thomas Witzany (Ausstellung  
St. Peter), Gerhard Mitterberger 
(Ausstellung Nordoratorium),  
Gerhard Labacher (Nordturm); 
Führung: Josef Leitner und Heinz 
Permanschlager, Projektleiter  
Landesbaudirektion 
Anmeldung erforderlich unter: 
office@initiativearchitektur.at  
oder +43 662 879867

13:00 – 14:00 Uhr 
Workshop Raumwertanalyse 
Ursula Spannberger, Architektin  
und Mediatorin

15:00 Uhr 
Rathausplatz 4 –  
Ein Altstadthaus im Wandel 
Planung: lechner lechner &  
Architekten Scheicher; Führung:  
Christine Lechner, Architektin

Die Verbindung des historischen Bestandes mit zeitgenössischer  
Architektur macht den neuen Salzburger Hauptbahnhof zu einem  
einzigartigen Erlebnis. Diese Neuordnung stellt nicht nur eine  
optimale Infrastruktur für die Reisenden bereit, sondern schafft auch einen 
öffentlichen Raum, der zwei Stadtteile miteinander verbindet.

Führungen am Freitag, 16. Mai  19  
Treffpunkt: Eingangshalle 
 
11:00 – 12:00 Uhr  7   
Herausforderungen beim Umbau des Salzburger Hauptbahnhofes bei 
laufendem Bahnbetrieb; Führung: Thomas Wörndl, ÖBB Projektleiter 
 
13:00 – 14:00 Uhr  8   
Aspekte der Denkmalpflege beim Umbau des Salzburger  
Hauptbahnhofes; Führung: Eva Hody, Landeskonservatorin Salzburg 
 
14:30 – 16:00 Uhr 
Bürgerbeteiligung in der Ideenwerkstatt SchallmoosWest –  
Perspektiven für einen Stadtteil; Führung: Christian Hörbinger,  
Stadtplanung Salzburg

17:00 Uhr 
Leerstand Schallmoos – Perspektiven und Defizite  iA  
Vorstellung: Laila Huber und Elisabeth Schmirl 
Treffpunkt: Offenes Altstadthaus, Rathausplatz 4, Salzburg

5
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Kinder- und Jugendprogramm 

9 10

ROCKPANEL gibt  Ihren Ideen Gestalt!
Jedes Unternehmen, jedes  Gebäude, 
jede Fassade hat eine eigene Ge-
schichte. Mit dem  umfassenden 
 Sortiment an ROCK PANEL Tafeln für 
 Fassaden und Dachdetail lösungen 
können Sie dem  einmaligen Charakter 
des  Gebäudes eine Form verleihen. 
www.rockpanel.at.

Sie müssen nicht zuhause 
sein, um Ihr Zuhause unter 
Kontrolle zu haben. 

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.www.wienenergie.at
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Langlebige Abdichtungen und Beschichtungen

+43 1 23060 8090 | info@triflex.at | www.triflex.at

www.architekturtage.at

Anzeige Abdichtungen 95x62 - Architekturtage AT 2014.indd   1 10.03.14   13:45

7 Hauptbahnhof Salzburg – alt und neu vereint; Foto: Jana Breuste  8 Bayerischer Pavillon, Muster für die 
Restaurierung; Architektur: kadawittfeldarchitektur, Foto: Jana Breuste  9 Entwurf für ein Objekt im Fluss-
raum  10 Projekt „undefined water“ - Die Salzachufer bieten Freiräume in der Stadt; Foto: Roman Höllbacher

Hauptmedienpartner Medienpartner

Kooperation mit dem Bundeskanzleramt 
Klimaschutz und nachhaltige Energiestrategien werden als die großen Her- 
ausforderungen an die Architektur gesehen. Dem begegnet die für Österreich 
in den letzten Jahren formulierte Strategie von „Schützen-Pflegen-Nützen“  
für zeitgemäßen Denkmalschutz. Historische Bauten sind nicht Vergangen-
heit, sondern Teil unserer Gegenwart. Es liegt an uns, wie deren Zukunft aus- 
sieht. Um Bauwerken ein Morgen zu geben, müssen aktuelle Nutzungsan-
sprüche mit den baulichen Strukturen abgeglichen werden. Erst damit kann 
sichergestellt werden, dass der Baubestand für die Zukunft erhalten wird.  
Qualitätvolle Architektur lässt sich unabhängig von der ursprünglichen Nut- 
zung auch für andere Zwecke adaptieren. Sie besteht im Kern aus nicht  
alternder „Hardware“, wird aber durch Installation geeigneter „Software“ er- 
neuert. Nicht das Spektakuläre verdient in dieser Hinsicht besondere Aufmerk-
samkeit und Anerkennung, sondern die anspruchsvolle Arbeit des Verbes-
serns, Adaptierens und Weiterbauens. Viele geglückte Projekte beweisen dies. 
Der Kunst- und der Kultursektion im Bundeskanzleramt ist es ein großes  
Anliegen, die Architekturtage zu unterstützen und damit nachhaltig Bewusst-
sein, Neugier und Begeisterung für Architektur und Baukultur zu stärken. 
www.architekturtage.at/denkmal

Architektur beeinflusst alle Aspekte des täglichen Lebens. Die Architektur-
tage – Österreichs größte Veranstaltung für Architektur und Baukultur – 
ermöglichen alle zwei Jahre eine intensive Auseinandersetzung mit dem 
Thema und führen hinter die Kulissen. Mit ihren unterschiedlichen Formaten 
schärfen sie den Blick für die Alltagsqualität von Architektur. In der nun-
mehr siebten Ausgabe stehen am 16. und 17. Mai 2014 unter dem Motto  
„Alt Jetzt Neu“ das Bauen im Bestand, Denkmalschutz sowie Um- und Neu-
nutzungen im Mittelpunkt. Im ganzen Land und über die Grenzen hinweg 
gibt es die Möglichkeit bei Exkursionen, Baustellen- und Bürobesuchen,  
Vorträgen, Filmen, Ausstellungen und Festen Architektur unmittelbar vor  
Ort zu erleben und Neues zu entdecken. Mit fachkundiger Begleitung wer-
den Einblicke in oftmals nicht öffentlich zugängliche Gebäude geboten  
und neue Einsichten vermittelt. Sanierung von bestehender Substanz, fach- 
gerechter Denkmalschutz als Erhalt von Bestand sowie Investition für die 
Zukunft, innovative Ideen für die Nutzung von Leerständen werden dabei 
ebenso beleuchtet, wie Nachhaltigkeit bei Gebäuden und im Bereich Raum-
planung. PlanerInnen und NutzerInnen zeigen in direktem Dialog, was ge-
lungene Architektur zu einem qualitätvolleren Lebensraum beitragen kann. 

Veranstaltungen für junge Menschen ergänzen das Programm und  
bieten die Möglichkeit die eigene Lebensumwelt sowie individuelle  
Raumbedürfnisse, aber auch die Ansprüche unterschiedlicher Gruppen,  
auf kreative Art kennen zu lernen. 

Direkt vor Ort – in den Gebäuden, bei Baustellen- und/oder Bürobesuchen – 
kann Architektur am unmittelbarsten erfahren werden. Bei ungezwungenen 
Begegnungen mit ArchitektInnen, BauherrInnen und NutzerInnen lässt sich 
die Entstehung und Wirkung von Architektur hautnah erleben.

Architekturtage 2014 
Alt Jetzt Neu

Architekturtage 2014 Alt Jetzt Neu 
Am 16. und 17. Mai 2014 finden österreichweit wieder die Architekturtage 
statt – die größte biennale Veranstaltung für Architektur und Baukultur. 
Diesmal stehen unter dem Motto „Alt Jetzt Neu“ das Bauen im Bestand, 
Denkmalschutz sowie Um- und Neunutzung im Fokus. In allen Bundes- 
ländern und über die Grenzen hinweg gibt es die Möglichkeit bei Exkur-
sionen, Baustellen- und Bürobesuchen, Vorträgen, Filmen, Ausstellungen  
und Festen Architektur unmittelbar vor Ort zu erleben und Neues  
zu entdecken. Seit ihrem Start 2002 dienen die Architekturtage einem  
breiten Publikum zur Bewusstseinsschärfung für Architektur im Alltag.

Architekturtage 2014 Old Now New 
On May 16 and 17, 2014, the Architekturtage – the largest biennial  
architecture and building culture event in Austria – will once again be  
held throughout Austria. This year the motto is “Old Now New” and  
the focus is on construction on existing buildings, historic monument 
conservation, conversions, and new uses. Take advantage of  
opportunities to go on excursions in all provinces and even across  
borders to construction sites, offices, lectures, films, exhibitions, and  
special events. Experience architecture on-site and discover new  
aspects first-hand. Since their inception in 2002 the Architekturtage  
have been strengthening the awareness for everyday architecture  
for a broad audience.

Projektpartner  
Kammern der Architekten und Ingenieurkonsulenten 

Architekturstiftung Österreich

Wir danken allen privaten Firmen und öffentlichen  
Institutionen, die durch ihre finanzielle Unterstützung die  
Architekturtage 2014 mit ermöglichen.

www.architekturtage.at

Generalsponsor Hauptsponsoren

Sponsoren

öffentl. Förderer

Business as unusual
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Allgemeine Informationen 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist bis auf wenige Ausnahmen  
kostenlos. Die Zahl der Plätze ist jedoch teilweise begrenzt.  
Anmeldungen (wo erforderlich) unter www.architekturtage.at 
Detailinfos zu ausgewählten Objekten finden Sie unter www.nextroom.at

Das gesamte Programm der Architekturtage 2014  
finden Sie unter www.architekturtage.at  
 
Programmänderungen vorbehalten

Kooperation mit dem Umweltministerium –  
Staatspreis Architektur und Nachhaltigkeit 
Bereits zum vierten Mal wird heuer der Staatspreis Architektur und Nach-
haltigkeit ausgelobt. Mit diesem Preis werden hervorragende Leistungen 
von BauherrInnen, ArchitektInnen und FachplanerInnen ausgezeichnet, 
die anspruchsvolle Architektur und ressourcenschonende Bauweise  
kombinieren. Einreichungen sind von 16. Mai bis 31. Juli 2014 möglich.  
Information und Online-Einreichung unter www.klimaaktiv.at/staatspreis

Zentrale IFN-Holding AG/Internorm, OÖ/Traun 
Besichtigung am 13. Mai möglich, s. Programm
 

Wir sind Europas nr. 1
„Made in austria“ – von der Geburtsstunde des 
Kunststoff-Fensters über die Produktion von Holz/
Alu-Fenstern bis zu den heutigen High-Tech und High-
Design-Innovationen setzt unser Familienunternehmen 
europaweit Maßstäbe. Gemeinsam mit mehr als 
1.250 Vertriebspartnern in 20 Ländern garantieren wir 
Ihnen branchenführende Produktqualität mit hoher 
Dienstleistungskompetenz.

Mehr Infos am internorm-Fenstertelefon unter 
0800/111 111 11 (8 mal die 1) zum Gratis-Tarif, auf 
www.internorm.at oder auf der neuen Online-Plattform 
für Architekten www.blick-beziehung-architektur.com. 
Überzeugen Sie sich auch in unseren Internorm-
Schauräumen. 

Zentrale IFN-Holding AG/Internorm, OÖ/Traun 
Besichtigung im Rahmen der Architekturtage 2014 möglich.  
Siehe www.architekturtage.at/internorm


